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Bedarf nach Ausrichtung 
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Anzahl Bedarf 
Insgesamt sehen die befragten Teilnehmer in Summe einen Bedarf von 
25 Studierenden pro Jahr25 Studierenden pro Jahr
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Studienorte 
80 % wünschen sich die Studierenden wohnhaft in der Nähe des 
Standorts ihres Unternehmens. Diese Standorte sind über ganz M-V 
verteilt. Die Verteilung nach Studienort wäre wie folgt: 
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Höhe der Finanzierung 
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Überwiegend wären Unternehmen bereit, einen praxisbegleitenden 
Studierenden mit 1000 €/Monat zu alimentieren. 



Ausbildung für den Eigenbedarf
70 % der Befragten würden die Absolventen eines praxisbegleitenden 
Studiums übernehmen und sie gern vertraglich mindestens 2 Jahre 

oder mehr an ihr Unternehmen binden. 
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